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Erkennung eines Schlaganfalls Wichtige Adressen

» Bitten Sie die Person, zu lächeln.

» Bitten Sie die Person, einen einfachen

 Satz nachzusprechen, zum Beispiel: 

  „Ich benötige keine Hilfe.“

» Bitten Sie die Person, gleichzeitig beide Arme  

 nach vorne zu heben, Handflächen nach oben.
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Unter dem Begriff „Schlaganfall“ verstehen Mediziner die 
Folgen einer plötzlichen Sauerstoff-Mangelversorgung 
eines bestimmten Gehirnbereichs. 
In vier von fünf Fällen liegt ein Stopp der Blutversorgung 
durch ein Blutgerinnsel, einen so genannten Thrombus, 
zugrunde.

Seltener ist der Schlaganfall, der durch eine Hirnblutung 
hervorgerufen wird. Nur jeder fünfte Patient ist davon be-
troffen.

Sehstörungen

Schwindel

Sprachstörungen

Lähmungen

Schlaganfall Symptome
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Was ist ein Schlaganfall Therapie: So früh wie möglich
Der erste Schritt:

Sofort telefonisch den Notruf 112 verständigen.

Ein Schlaganfall ist ein Notfall

Nach einem Schlaganfall werden die Ärzte 
gegebenenfalls versuchen, das verschlossene Blutgefäß 
wieder zu öffnen. 
Dazu bekommt der Patient ein Medikament, das das 
Blutgerinnsel im Gefäß auflösen soll (Lyse). Dies ist 
jedoch nur drei, bis zu sechs Stunden, in Ausnahmefällen 
auch noch länger nach Eintreten der ersten Symptomen 
möglich und mit einer großen Blutungsgefahr 
verbunden. 
Deshalb muss dieses Verfahren mit großer Sorgfalt 
in so genannten „Stroke Units“ angewendet werden. 
Diese Therapie kann aber nicht bei jedem Patienten 
angewendet werden. Eine schnelle Benachrichtigung 
des Notarztes ist im Falle der ersten Symptome die 
wichtigste Maßnahme.

Während der Behandlung im Krankenhaus werden 
bereits erste Rehabilitationsmaßnahmen durchgeführt 
(Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie). 
Meist findet im Anschluss des stationären Aufenthalts 
der flüssige Übergang in eine Rehabilitationseinrichtung 
statt. Dort wird der Betroffene rund um die Uhr gefördert 
und gefordert. 
Die Therapien werden Individuell angepasst und 
gestaltet.

SCHLAGANFALLSCHLAGANFALL


